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Kreisliga Herren

TV Hude VII : TSV Großenkneten II 
Donnerstag, 30.09.2021, 20:00 Uhr

Wolfgramm bleibt gegen den TSV Großenkneten II 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Hude VII in der Kreisliga Herren gegen den TSV
Großenkneten II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 4.
Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 5 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nehls / Wolfgramm
holten mit einem 3:1 gegen Zimmermann / Schumacher den ersten Punkt für ihr Team. Hartmann /
Stier holten im Anschluss mit einem 3:1 gegen Stening / Janßen einen Punkt für ihr Team. Scheller /
Kramer gewannen danach ihr Spiel gegen Stening / Kühne klar mit 3:0. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Ingo
Nehls zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Wilko Janßen aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 11:9, 7:11, 8:11. Zwischenzeitlich konnte Martin Hartmann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Thomas Stening aber trotzdem klar mit 7:11, 5:11,
11:8, 9:11. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nie
gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Stefan Scheller derweil gegen Jan Schumacher. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Timo Zimmermann zeigte Jan Stier seinem Gegner ganz klar die
Grenzen auf. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Ralf Kühne war danach
der Gastgeber Martin Wolfgramm. Es dauerte eine Weile, bis Rainer Kramer seine 2:3-Niederlage
gegen Lukas Stening hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Stening war anschließend jedoch der Gastgeber Ingo Nehls.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die richtige
Taktik fehlte indessen Martin Hartmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilko Janßen ab dem
Start. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Zwei Sätze lang fand daraufhin Stefan Scheller gegen Timo
Zimmermann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:
11, 12:14, 11:9, 12:10, 16:14 gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Zimmermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Kurzen Prozess machte dagegen Jan Stier beim 3:0mit Jan
Schumacher bei einem nie gefährdeten Sieg. In vier Sätzen gewann Martin Wolfgramm gegen Lukas
Stening und gab dabei nur einen Satz ab. Der 9:5 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV Hude VII am 04.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Ganderkesee III, während der TSV Großenkneten II am 05.10.2021 gegen den TS
Hoykenkamp versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TV Hude VII

Doppel: Nehls / Wolfgramm (1), Hartmann / Stier (1), Scheller / Kramer (1) 
Einzel: I. Nehls (1), M. Hartmann (0), S. Scheller (1), J. Stier (2), M. Wolfgramm (2), R. Kramer (0) 

 TSV Großenkneten II
Doppel: Stening / Janßen (0), Zimmermann / Schumacher (0), Stening / Kühne (0) 
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Einzel: T. Stening (1), W. Janßen (2), T. Zimmermann (1), J. Schumacher (0), L. Stening (1), R.
Kühne (0)


